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ontag vormittag hörte der Kaiſer im Schloß Wild die Vorträ e es Chefs des Civilkabinets Ge eimraths
v Lucanus und des Kräſidenten des Evangeliſchen Oberkirchen

raths Dr Barkhauſen Mittags empfing der Kaiſer den Staats
rechtslehrer Prof Dr Laband

Ueber einen Beſuch des Kaiſers am belgiſchen
Königshof wird berichtet der König der Belgier habe den
Kaiſer zum Beſuch nach Vrüſſel eingeladen Ueber den Zeit
punkt des Beſuches wird augenbli lich zwiſchen beiden Höfen
verhandelt Für den Fall daß der Kaiſer i nach Brüſſel zu
kommen wünſcht wäre Spa als Ort der uſammenkunft in
Ausſicht genommen Die Regierung hat bereits ihre Maß
nahmen für den offiziellen Empfang in Brüſſel und nament
lich für eine glänzende Ausſchriückung des Leopold Viertels an
geordnet

Die Sinekure eines Domherrn am Hochſtift Brandenburg
iſt bekanntlich dem früheren Den Grafen v Caprivi
zutheil geworden Mit der Stelle iſt das hübſche Einkommen
von mehreren tauſend Thalern verbunden Dieſelbe Stelle hatte
bisher der verſtorbene General v Albedyll inne Die Dom
herren in Brandenburg haben keine Funktionen auszuüben die
ihrem Titel entſprechen Es ſind h Beamte und Offi
ziere ſo ſind der frühere Miniſterpräſident Graf Eulenburg
der Ehrenpräſident der Oberrechnungskammer v Wolff und der
General der Jnfanterie v Hahnke Mitglieder des Branden
burger Domkaqapitels

Schutz gegen den Schutzmann

M Das Verhältniß zwiſchen Polizei und Publikum läßt in
Deutſchland im allgemeinen beſonders aber in Preußen viel
u wünſchen übrig Jn England verſpürt man faſt nichts von

jener Einmiſchung der Polizei in das bürgerliche Leben die
uns hier auf Schritt und Tritt begegnet kommt es aber
drüben doch einmal zu einem polizeilichen Eingreifen inmittendes fluthenden Straßenverkehrs dann wird es niemandem in

den Sinn kommen gegen den Policeman Partei zu nehmen
man weiß eben daß die polizeiliche Thätigkeit ſich auf das
denkbar geringſte dann aber unerläßliche Maß beſchränkt Bei
uns ſind ſelbſt ſehr ruhige und ordnungsliebende Bürger nicht
immer erbaut wenn ſie einen Poliziſten zu Geſichte bekommen
und in den weiteſten Schichten der Bevölkerung haben ſich
Stimmungen in Bezug auf die Polizei entwickelt deren Rück
wirkung auch auf die ſoziale Geltung der Polizeibeaniten in
einem für letztere recht ungünſtigen Lichte unverkennbar iſt

Wenn ſich untergeordnete Polizeibeamte gewiſſermaßen als
Erzieher oder als Vorgeſetzte des Publikums betrachten ſo
überläßt man ſie gern dieſer Jlluſion ſobald ſie nicht zu
gemeinſchädlichen Folgeerſcheinungen führt Freilich wäre es
Sache der höheren Amtsorgane den Polizeidienern Poliziſten
Gendarmen Schutzleuten oder wie ſie ſonſt genannt werden zu
Gemüthe zu führen daß ſie nichts weiter ſind als die von
den Bürgern bezahlten Hüter der ehe und
daß ſie keinen Grund und kein Recht haben ſich etwas Beſſeres
z dünken Für die unendliche Zahl der Polizeigeſetze mit
hren Scherereien für Handel und Wandel kann die Polizei

nichts Allein dafür kann ſie verantwortlich gemacht werden
wenn Beläſtigungen der Bürger eintreten obwohl dieſelben mit
einigem Wohlwollen und etwas mehr Einſicht vermieden werden
könnten Hat doch jüngſt niemand anders als der Polizei
präſident von Berlin ſich gegen den Uebereifer der Poliziſten
in der Erſtattung von Anzeigen gewandt und die Schutzmann
ſchaft aufgefordert ſich darin eine größere Zurückhaltung auf
zuerlegen vielmehr vorzubengen zu warnen möglichſt von Ueber
tkretungen abzuhalten und nur bei Wiederholungen oder bei
offenbarer Böswilligkeit Anzeige zu machen Wie weit muß es
gekommen ſein wenn das Haupt der reichshauptſtädtiſchen
Polizei ſelber ſich genöthigt ſieht gegen den Uebereifer der
Schutzleute Front zu machen Freilich der Polizeipräſident
v Windheim hat jüngſt Studienreiſen nach ausländiſchen

gemacht und was er da in Bezug auf das
chalten und Walten der Polizei zu Geſichte bekommen hat

das kann ihm keinen allzu hohen Begriff von gewiſſen Er
ſcheinungen in ſeinem eigenen Gebiete beigebracht haben

Es iſt gewiß auch eine ſehr bemerkenswerthe Thatſache daß
in der gemäßigten nationalliberalen Preſſe die für gewöhnlich unſere ſtaatlichen Einrichtungen und Vinande bis an die

äußerſte Grenze der Möglichkeit vertheidigt gegenüber unſeren
Polizeiverhältniſſen ein Ton angeſchlagen wird deſſen Schärfe
und Nachdrücklichkeit der Regierung doch ſehr zu denken geben
ſollte ie Kölniſche Ztg giebt geradezu die Parole Schutz
gegen Schutzleute aus Die Uebergriffe von Schutzleuten die
Abenteuer Arretirter auf den Polizeiwachen bilden ſeit einiger
Zeit eine ſtändige Rubrik in den Zeitungen ebenſo die Gerichts
verhandlungen gegen ſolche Beamte wegen Ueberſchreitung der
Amtsgewalt Nun muß man ſich aber vergegenwärtigen welche
Schwierigkeiten es bei uns bereitet eine Beſchwerde gegen einen
Beamten ohne eigene Gefahr zu erheben und nun gar ſie bis
zu einer Anklage und einem Strafverfahren zu treiben Man
darf ferner nicht überſehen daß viele Richter von vornherein
dem h J eine beſonders milde Auffaſſung
von Schuld und Fehle hegen Wenn nun gleichwohl zahlreiche
Verurtheilungen zu nicht geringen Strafen vorkommen und in

den meiſten Fällen der Verurtheilung die Begnadigung zu
folgen pflegt ſo ſtehen wir hier vor einer ſtagtsrechtlich von
dem Inſtizminiſter zu verantwortenden Erſcheinung die nicht
dazit beitragen kann das Volk vertrauensvoll und verſöhnlich

zu ſtimmen
s iſt ſehr bezeichnend daß gegenüber dieſen Mißſtänden

das Hauptorgan des Bunds ver Landwirthe die Deutſche
Tageszeitung, fordert man möchte nicht den einzelnen Fall
eines politiſchen Verſchuldens verallgemeinern zur Freude der
Verbrecher und Demokraten Thatſächlich haben wir es
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Einunddreiſtigfſter Jahrgang

nicht mit en Fällen zu thun ſondern mit einem ſtark
ausgebildeten Mißſtande Und nicht diejenigen thun dem Staat
und der Polizei einen Gefallen die da ſchützend ihre Hand
breiten über alles Unrecht und alles Uebel ſondern diejenigen
welche der Polizei den guten Rath geben ſich deſſen bewußt zu
ſein daß im modernen erraten ein Polizeiherren
thnm keinen Platz hat und daß der Schutzmann als Erzieher
keine beneidenswerthe Rolle ſpielt

Steigende Getreidepreiſe
Was die Landwirthe mehr oder weniger vergeblich durch

Maßnahmen der Geſetzgebung zu bewirken geſucht die
Steigerung der Getreidepreiſe ſie iſt nunmehr durch die n

abelleder Natur der r worden Die hier folgende
veranſchaulicht welche Erhöhung die Getreidepreiſe ſeit Mitte
Juli erfahren haben

Berlin Weizen per SeptemberMitte Juli ca e a Auguſt 190 M
Roggen per SeptemberMitte Juli 3 Auguſt 142 M

Wien Weizen per HerbſtMitte Juli s n 12,51 fl
Roggen per HerbſtMitte Jnuli 7 t i de ſt 9,04 fl
Weizen per Herbſt

Mitte Juli 8,72 fl 21 Auguſt 12,23 fl
Roggen per Herbſt

Mitte Juli 8,86 fl 21 Auguſt 9,00 fl
Amſterdam Weizen per November

Mitte Jnli 169 fl 21 Auguſt 220 fl
Roggen per Oktober

Mitte Juli 106 fl 21 Auguſt 124 fl
Paris Weizen per September Dezember

Mitte Juli 22,85 Fres 21 Auguſt 29,25 Fres
Roggen per November Februar

Mitte Juli 14,10 Fres 21 Auguſt 19,30 Fres
London Kalifornig unweit der Küſte

Mitte Juli 31 ſh 6 20 Auguſt 36 ſh 6 d
New York Weizen per September

Mitte Jult 74 21 Auguſt 105 C
Chicago Weizen per SeptemberMitte Juli 68 21 Auguſt 100 C

Man ſieht die Steigerung der Preiſe iſt nicht blos eine lokali
ſirte ſondern ſie iſt auf den ganzen Weltmarkt ausgedehnt
Die Steigerung nahm ihren Ausgang von den Ueberſchwem
mungen die OeſterreichUngarn im Frühjahr und weiterhin in
noch verſtärktem Grade während des Sommers heimſuchten
Aber auch Rußland geht einer weſentlich geringeren Ernte als
in normalen Jahren entgegen Ferner ſind in Frankreich und
England ungewöhnlich hohe Zuſuhren von Weizen erforderlich
Jn Dentſchland iſt nicht ſo ſehr über die Quantität des Er
trages als über die Qualität zu klagen Unſere Landwirthe
werden alſo aus dem Abſatz ihres Getreides einen relativ be
friedigenden Gewinn ziehen wenngleich ſie freilich nicht die
hohen Preiſe des Weltmarktes erzielen werden da dieſe für
durchſchnittliche Waare gelten während die Qualität des
deutſchen Getreides diesmal vielfach hinter dem Durchſchnitt
zurückbleibt

Wenn auch unſere Landwirthe aus den höheren Getreide
preiſen dieſes Jahres einen größeren Gewinn erzielen den
ihnen niemand mißgönnen wird ſo bedeutet doch die Bewegung
auf dem Getreidemarkte nichts weniger als einen moraliſchen
Erfolg der agrariſchen Agitation Die ſtarken Preisſteigerungen
zeigen auch auf eine wie verhängnißvolle Bahn die Regierung
gedrängt worden wäre wenn ſie in dem gegenwärtigen Jahre
mit ſeinen ohnehin ungewöhnlich hohen Preiſen der Forderung
nach Einfuhrverboten für Getreide und nach der Erhebung
eines Kampfzolles von 50 Prozent auf das Getreide der Ver
einigten Staaten nachgegeben hätte Der reiche Ertrag der
amerikaniſchen Ernte iſt in dieſem Jahre allein imſtande
e vor einem Nothſtand in der Brotverſorgung zu

ſchützen

Peſt

Volkswirthſchaftliches

Staatliche Hilfe für die Ueberſchwemmten
Nach der Schleſ Ztg ſoll ſich die in der Sitzung des
Staats miniſteriums am Freitag für die Ueberſchwemmten
z un bewilligte Zuwendung auf nur 500,000 M be
aufen

Verſchiedene Eiſenbahndirektionen haben auch in
dieſem Jahre wieder das verkehrstreibende Publikum auf
gefordert die Beſtrebungen der Eiſenbahnverwaltungen den
in den Herbſtmonaten zu erwartenden Verkehr
anſtandlos zu bewältigen in geeigneter Weiſe zu unterſtützen
Von der Staatseiſenbahnverwaltung ſind zur Befriedigung
der erhöhten Anforderungen erhebliche Neubeſchaffungen von
Lokomotiven und Wagen neue Geleiſeverbindungen ſowie ver
beſſerte Einrichtungen und Erweiterungen auf den Stationen
vorgenommen beſſere und ſchnellere Zugverbindungen ein
gerichtet und Sonderzüge mit erhöhter Fahrgeſchwindigkeit nach
den Hauptverbrauchsſtellen eingelegt Die Kohlenverbraucher
und Verkehrsintereſſenten würden aber erhebliche Unterſtützung
leiſten können wenn ver
Koks und Briketts in ſtärkerem Maße ſchon et bezogen und
dabei auch auf volle Ausnutzung des Ladegewichts der Wagen
mit erhöhter Tragkraft Bedacht geliommen würde Namentlich
iſt es dringend erwünſcht daß der Bezug der Hausbrandkohlen
nicht auf die Herbſtmonate verſchoben wird Unter allen Um
ſtänden iſt es jedoch erforderlich daß ſämmtliche Empfänger
von Kohlen einſchließlich der Gasanſtalten und induſtriellen
Werke ſoweit es bei der Art ihres Betriebes irgend thunlich
iſt vorſorglich ſo viel Vorrath anſammeln daß ihnen durch

aale Zeihnng
Halle a d Saale Dienstag den 24 Angſt

Herbſt und Winterbedarf an Kohlen

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pf ſolche aus Halle mil
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklawen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zwelmal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

WwſÖ ä 1897
etwalge vorübergehende Störungen im Eiſenbahnbetriebe keine

Verlegenheiten erwachſen

Ueber die Ertragsfähigkeit der größeren und
kleineren n ln Betriebe ſind dieLandwirthſchaftskammern vom Landwirt en auf
gefordert worden genaue Erhebungen anzuſtellen Die Kammer
werden geeignete Perſonen in die einzelnen Kreiſe zu dieſem
Zwecke entſenden

Ueber die ſozialdemokratiſche Glasarbeiter
Genoſſenſchafts Hüttebei Bergedorf iſt der Konkurs

rlget Die Geſchäftsantheile der Genoſſen ſind völlig ver
ren

Die Vieheinfuhr nach Deutſchland hat in den
letzten Jahren infolge der deutſcherſeits erlaſſenen Einfuhr
beſchränkungen ſehr ab genommen Zum Beiſpiel wurden
im Jahre 1895 ungefähr 114,000 Stück Vieh h 1896
war die Zahl auf 83,000 Stück geſunken Die Einfuhr von
Stieren belief ſich 1895 auf 11,000 Stück 1896 aber nur
auf 7900 Am größten iſt jedoch der Rückgang in der Einfuhr
von Schweinen Während im Jahre 1895 345,000 Schweine
zingeführt wurden betrug die Einfuhr 1896 nur 108,000 Stück

Jm Reichsanzeiger wird eine landespolizeiliche
Anordnung des Regierungspräſidenten in Gum
binnen veröffentlicht durch welche im Einverſtändniſſe mit
dem Landwirthſchaftsminiſter Verkehrsbeſchränkungen für die
aus verſeuchten Landestheilen ſtammenden oder durch ſolche in
den Regierungs Bezirk Gumbinnen transportirten Wieder
käuer und Schweine eingeführt werden Die Wiederauf
hebung der Beſtimmungen der vom Regierungspräſidenten in
Königsberg in der vorigen Woche erlaſſenen Anordnung
über die Einrichtung von Quarantäneanſtalten für
Gänſe iſt im Reichs Anzeiger noch nicht publizirt worden

An Reichsmünzen ſind im Monat Juli geprägt worden
für 3,917,60 M Doppelkronen nnd für 4948 80 M Einpfennig

ſtücke

Bei Gelegenheit von Erhebungen über
er krankungen durch bleihaltiges Mehl iſt eine große
Anzahl von Getreidemühlen ermittelt worden in denen die
Hauen der Mühlſteine noch mit Blei befeſtigt wurden obgleich
dadurch die Gefahr der Herſtellung bleihaltigen geſundheits
ſchädlichen Mehls entſtehen kann Da die Hauen ohne techniſche
Hilfe auch durch Alaun Cement Schwefel Holzkeile und Gyps
befeſtigt werden können ſo liegt keine Veranlaſſung vor die ver
alteke Methode der Vergießung mit Blei fernerhin zu dulden
Jn dieſem Sinne iſt kürzlich eine miniſterielle Anweiſung
an die Provinzialbehörden ergangen damit durch übereiu
ſtimmende Polizeiverordnungen den beregten Mißſtänden ab
holfen werde

Die Schließung der Berliner Eiſengießereien
wird nicht erfolgen da in einer Formerverſammlung am Sonn
tag eine Uebereinkunft der ſtreitenden Theile erzielt worden iſt

Der Landesverein ſächſiſcher Hausbeſitzer beſchloß
dahin zu wirken daß künftig Hochfluthſchäden geſetzlich aus
der Staatskaſſe vergütet werden

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der Beſprechung der bereits erwähnten Schrift über
die Deportation wirft die Kreuzztg die Frage auf ob
zur Einführung der Deportation ein Geſetz noth
wendig ſei und nicht ſchon der gegenwärtige geſetzliche
Rahmen des Strafvollzuges die Vollſtreckung von Zuchthaus
und längeren Gefängnißſtrafen in Kolonien ermöglicht Das
Blatt iſt wie es ſcheint geneigt die Nothwendigkeit eines
Geſetzes zu verneinen Dem gegenüber iſt es angezeigt feſtzu
ſtellen daß die Einführung der Deportation auf dem Ver
waltungswege ganz ausgeſchloſſen iſt

Die Einführung von Kartenbriefen ſoll einer berliner
Korreſpondenz zufolge der neue Staatsſekretär des Reichs
poſtamts planen

Schule und Kirche

Zur Frage der Anrechnung der Urlaubszeit auf
die Dienſtzeit der Lehrer hat der Kultusminiſter in Be
antwortung der Eingabe einer ſtädtiſchen Schuldeputation ſich
dahin ausgeſprochen daß eine Urlaubsertheilung an Lehrer
unter der Bedingung der Nichtanrechnung der Dauer des
Urlanbs bei Berechnung der Dienſtzeit und Bemeſſung der
Alterszulagen dem Penſionsgeſetz und der beſtehenden Beſoldungs
ordnung widerſprechen würde Selbſtverſtändlich werde aber
bei Ertheilung von Urlaub der nicht durch Geſundheits
rückſichten geboten ſei nicht unerwogen bleiben ob die Er
theilung von Urlaub den Jntereſſen der Gemeinde widerſtreite
und es werde die Stellung welche die ſtädtiſche Schuldeputation
zu dem Antrage auf Urlaubsbewilligung einnehme für die Be
antwortung dieſer Frage ſeitens der Aufſichtsbehörde von
weſentlicher Bedeutung ſein

Heer und Marine
Ueber die Flottenmanöver werden in mehreren Blättern

Berichte eines marinebegeiſterten Berichterſtatters veröffentlicht
dem ſoweit bekannt von den Marinebehörden das Monopol
dieſer Berichterſtattung eingeräumt worden iſt Dieſe Berichtegefallen auch der Dentſchen Tagesztg nicht e bemerkt

dazu
Jn einigen Blättern finden wir recht ſeltſame Berichte über

die Flottenmanöver d wird darin einem Theile unſerer
Schiffe die Leiſtungsfähigkeit im Seekriege vollkommen abe Wenn man ja auch die Abſicht ſolcher übertriebenen
Schilderungen durchſchaut ſo ſollte man doch ihre Wirkung
auf das Ausland mit in Betracht ziehen Wenn irgend einManöverberichterſtatter beipieigweiſe über unſere Feldgeſchütze

ähnlich hätte ſich auslaſſen wollen ſo würde man ihm das
Ungebörige ſolcher Berichterſtartung deutlich zu Gemüthe ge
führt haben Abgeſehen von ihrer Ungehörigkeit erreichen
übertriebene Berichte auch ihren Zweck nicht der allzudi
Farbenauftrag ſchadet nur

Maſſen



Die Kommandirung des Chefs des Militärkabinets Kontre
Admirals von Senden Bibran für die Zeitdauer der

lottenmanöver erfolgte nach dem Hamb Korreſp
lich zu Jnformationszwecken da dieſer Flaggoffizier ſeitVeförderung zum Admiral noch kein Bordkommando

h l iſcher Meldung an das Oberkommando derar a n Stuttgart mit der
e

Kommandofü rvetten dr und beabſichtigt an demſelben Tage die
Heimreife ſortzuſetzen

Parteinachrichten

Das harte Urtheil des Fürſten Bismarck über
das Streberthum der Konſervativen wurmt die

tg fortgeſetzt Sie fleht den Fürſten Bismarck anz Richtigſtellung in Bezug auf ſeine Aeußerungen ein

treten r laſſen Der freundliche Empfang des Vorſtandes
des Bundes der Landwirthe in Friedrichsruh deſſen erſtes
Mitglied ein konſervativer Abgeordneter iſt ließe auf eine
z Würdigung der Konſervativen ſeitens Fürſten

ießen

Die vielerörterten Begegnungen des leitenden
Staatsmannes Herrn Dr v Miquel mit Herrn Dr Lieber
re auch von der Germania beſprochen Das Blatt

ibt
Etwas Nakürlicheres und Selbſtverſtändlicheres können wir

uns ſchwer vorſtellen als daß der neue Vicepräſident des
preußiſchen Staats miniſteriums zu einer Zeit wo man mit
ihm ſchon als dem faktiſchen Leiter der preußiſchen und
beträchtlicher Gebiete der Reichspolitik rechnet mit den

ührern der Volksvertretung in Verbindung ſetzt Hätte
rr v Miquel ſchon früher dieſen Weg etwas öfter betreten

o wären ihm zweifellos manche Mißerfolge erſpart geblieben
iemals wäre eine ſo eklatante Niederlage der Regierung wie

der Ausgang der Vereinsgefetzaktion möglich geweſen wenn
die Regierung rechtzeitig die geeignete Fühlung ge
nommen

Nachdem die Germania die Möglichkeit eines Kuh
e auf das entſchiedenſte verworfen hat fährt

ort
Und warum wird gerade der Beſuch bei Dr Lieber breit

getreten die Entrevue zwiſchen den Herren v Miquel und
v Stumm gefliſſentlich in den Hintergrund geſchoben Sollte
r dort ſchon etwas Poſitives zur Sammung geſchehen ſein und der Lärm über den Lieber ſchen
Beſuch deshalb erhoben werden um die nationalen Kreiſe
auf kommende Dinge vorzubereiten indem man ſie gegen
das Cetrum einzuſammeln ſucht

gmn Schluß des Artikels wird Herrn Dr Lieber ein volles
ertrauensvotum ohne jeden erſichtlichen Zweck

ausgeſtellt v
Bei der Landtags nachwahl in Amberg wurde geſtern

Oberlandesgerichtsrath v Walter Ctr mit 136 von 140
giltigen Stimmen wiedergewäßhlt

Koloniglangelegenheiten

Die neue Peters ſche v nach Afrika iſt
definitiv geſcheitert Wie die Bonner Zeitung mittheilt
war die deutſche Finanzkraft die die Peters ſche Expedition nach
Afrika finanziren wollte Geheimrath Krupp in Eſſen
Zwiſchen dieſem Dr Peters und dem Engländer Dr Swiſt
wurde ein Kontrakt vereinbart Krupp erklärte ſich bereit zu
dem Unternehmen 500,000 M herzugeben Nachdem aber der
Prozeß gegen Peters vor dem Disziplinarhof die bekannte für
Peters ungünſtige Wendung genommen hatte und gleichzeitig

den beiden Führern des Unternehmens Dr Swiſt und
Peters Streitigkeiten ausgebrochen waren erklärte Krupp

den Kontrakt für gelöſt und zog die Zuſage 500,000 M zu
zahlen zurück

Zum Schutz des Elephanten hat auf dem inter
nationalen Kolonialkongreß Bourdarie Paris internationale
Maßnahmen verlangt Jährlich werden 800 Tons Elfenbein
ausgeführt das heißt es werden 40,000 Elephanten a
getödtet Der ſei aber zur Zähmung außerordentlich

er könne ein Hausthier werden und ein internationaler
chutz ſeitens aller europäiſchen Regierungen die in Afrika

Kolonien beſitzen ſei unabweisbar Unter lebhaftem Beifall
des Kongreſſes empfahl er als Grundlagen des internatinalen
Abkommens Unbedingtes Verbot der Elephautenjagd während
einer beſtimmten Zeit Verbot des Ankaufes Verkaufes und der
Ausfuhr der Elfenbe e deren Gewicht geringer als zehnKilogramm ſei Ertheilung von Preiſen für das Von en und

hmen der Elephauten wie Unterſtützung der Verſuchs
rmen

Ausland
Die Unruhen in Böhmen

Ein förmlicher Kriegszuſtand zwiſchen Deutſchen und
Tſchechen hat ſich in Böhmen heransgebildet Am deutlichſten

t ſich dies in Pilſen wo Militär zum Schutz der
tſchen gegen die fortdauernden Exceſſe des tſchechiſchen

zbels hat requirirt werden müſſen und in Aſch Hier
es wie bereits kurz gemeldet am Sonntag zu

einem großen Tumult der das Eingreifen von Militärnöthig wahr nachdem die Polizei h der erbitterten Menge

über als ohnmächtig erwieſen hatte Hierauf ſpielten ſich
gende Scenen ab

Als die öſterreichiſchen Polizeibeamten am Roßbacher
Bahnhof den von bayeriſchen Gebiet zurückkehrenden Zug der
Deutſchen zum Auseinandergehen veranlaſſen wollte drang die
erbitterte Menge mit Stöcken auf ſie ein die Frauen mit
Schirmen Die Gendarmen vom Roßbacher Bahnhof eilten
im Lauſſchritt herbei Als ſie kamen war die Menge höhnend
und lärmend auseinandergeſtoben Die Kommiſſare welche

vergebens mit dem Säbel gewehrt hatten erlitten
e Verletzungen im Geſicht Einer wurde ziemlich

wer verletzt Achtzig Gendarmen rückten zur Ver
pung von der Bezirkshauptmannſchaft nach dem

oßbacher Bahnhof Sie wurden unterwegs v
Die Gendarmerie cernirte den Bahnhof und ließ Zie

rückkehrenden nicht mehr in dichten Gru paſſiren Vor
Bezirkshauptmannſchaft wurde wegen dieſes Vorfalls und

wit äh auf die gereizte Stimmung der Bevölkerung nach
Eger um Militär telegraphirt Die Stadt Aſch wurde darauf
der Schauplatz wüſteſter Scenen ein förmlicher Aufruhr brach
aus Als die Gendarmerie mit gezücktem Bajonett gegen die

Menge 2ndrang trat den Augenblick Rude ein doch ſofort
erneuerten ſich die Ausſchreitungen Der Zargerweinter welltebei der Statthalterel um die Jurüdſchiaun des inzwiſchen

dem Roßbacher Bahnhof angelangten Militärs zu erbitten
Die Mannſchaft ein ganzes Bataillon blieb noch in denWagen während die iere ein Biajor und mehrere Haupt

nach der Bezi uptmannſchaft gingen und den Ver
ungen mit d ürgermeiſter anwohnten Während

Ab geſchoſſen Die Wache macht eine Bew

darm wocſen ſowie auf das Gee helede h wo die Fenſter klirrten
mmer wilder aufgeregter wird dle Menge Die
endarmerie ſchreitet e jedoch verhöhnt Der führende
fizier ſchreit Zurück ich laſſe ſchießen Als AntwortSe We chimpfungen und Rufe Nur ſchießen laſſen

Offizier ſchreit abermals Weichen Sie 2 Je w7
a aGewehr anlegen wollte Halt halt ſchreien die Leute um

im nächſten Augenblick wieder loszubrechen auch der Bürger
meiſter Schindler iſt machtlos Seine Bitten um Ruhe bleiben
ungehört Da ergeht der Befehl das Militär ansſteigen zulaſſen Ein halbes Bataillon Landwehrſoldaten kommt im
Laufſchritt vom Roßbacher Bahnhof zur Bezirkshanpkmann
ſchaft Die Menge geberdet ſich wie unſinnig drängt ſich
an die Soldaten ſchimpft ſingt die Wacht am Rhein
und ſchreit fürchterlich Das Erſcheinen des Militärs
hat ie Aufregung noch vergrößert Vor dem
Gebäude der Bezirkshauptmannſchaft werden die Soldaten
aufgeſtellt Der Major ertheilt Befehle und nach wenigen
Minuten rückt das Militär mit den Geudarmen unter
gibgng der Offiziere und Kommiſſare nach allen Selten um
die Gaſſen abzuſperren und die Leute wegzudrängen Steine
werden von den Fenſtern herabgeſchleudert Die Offiziere
ſchreien Fenſter ſchließen Thore zuſperren Erbitterten wielen ſich ab Die Leute wollen noch immer nicht
urückwe
m Sturmſchritt vor die Gendarmen nehmen Verhaftungen

hege anſtändigen Bürger hatten ſich indeſſen nach Hauſe
egeben

Das Militär räumte ſchließlich die öffentlichen Lokale Die
Exceſſe dauerten noch ſtundenkang fort Mehrere Offiziere
wurden durch Steinwürfe mehrere Burſchen durch Bajonnet
ſtiche verletzt Erſt gegen 2 Uhr morgens wurde es in der
Stadt ruhig

Oeſterreich Kugarn
In den Kreiſen des deutſch liberalen Großgrundbeſitzes

iſt man verſtimmt weil ihm nur zwei dem konſervativen
Grundbeſitz jedoch ſünf Stellen in der Ausgleichskonferenz ein
geräumt wurden Heute verſammeln ſich die Mitglieder des
liberalen Großgrundbeſitzes wobei ihr Führer Graf Thun
mittheilen wird weshalb er die Einladung Badeni s an
genommen hat Thun wird aber bei der Ausgleichsverhandlung
erklären er habe aus den Vorlagen die Ueberzengung gewonnen
daß dieſe nur dem tſchechiſchen Jntereſſe dienen weshalb er den
weiteren Verhandlungen fern bleibe

Frankreich
Die franzöſiſche gehe geht unaufhaltſam

zurück trotz aller Bemühnngen von Seiten des Staates ihr
durch Gewährung reichlicher Subventionen in der Geſtalt von
Schiffsbauprämien und Diſtanzgeldern zum Aufſchwunge zu
verhelfen Durch die Erfolgloſigkeit aller zur Hebung der
Handelsmarine bisher ergriffenen Maßregeln hat ſich kürzlich
der franzöſiſche Handelsminiſter veranlaßt geſehen eine Um
frage an die Handelskammern des Landes zu richten um über
die Urſache des Rückganges und über Mittel zur Hebung von
Schiſffahrt und Schiffbau Belehrung zu erhalten Die ein
gegangenen Antworten der Handelskammern liegen zur Zeit
einer Kommiſſion des Handelsminiſterinms vor Es muß ſich
nun zeigen ob etwas zur wirklichen Hebung der franzöſiſchen
Schiffahrt geſchehen kann

Ein Beſchluß des Bürgermeiſters von Marſeille hat den
Preis des Brodes auf 45 und 35 Cents pro Pfund feſt
geſetzt Die Brotvertheuerung hat in ganz Südfrankreich eine
lebhafte Agitation hervorgerufen und wird in der nächſten
Kammertagung zur Sprache kommen

Jtalien
Der Papſt informirte ſich am Sonntag im Geſpräche mit den

Kardinälen über die Verhältniſſe der deutſchen Katholiken
und empfahl aufs wärmſte den Kultus der heiligen Jungfrau
Der Papſt ſprach den Wunſch aus daß auch in Deutſchland viele
Konverſionen von Proteſtanten vorkommen möchten

Spauien
Die republikaniſche Kammergruppe beſchloß die

Frage der Folterung der Anarchiſten im Gefängniſſe
Montjuich in den Cortes zur Sprache zu bringen Die Gruppe
erklärt Beweiſe zu beſitzen daß die Regierung die Anarchiſten
thatſächlich barbariſch foltern ließ

Ueber die Andienz Azcarraga s bei der Königin Regentin

ablehnte weil er keinen genügenden Einfluß auf die kon
ſervative Partei befſitze die Königin hob jedoch die Schwierigkeit
der Lage hervor worauf Azcarraga den Vorſitz im Kabinet end
giltig übernahm Sagaſta ſagte ihm die Unterſtützung der

Aus dem Orient
22 Mohammedaner welche wegen Theilnahme an den letzten

Unruhen in Tokat von der Unterſuchungskommiſſion zum
Tode verurtheilt worden waren wurden durch ein Jrade
des Sultans zu lebenslänglichem Kerker begnadigt Die Ver
urtheilung von 44 anderen Angeklagten zu verſchiedenen Frei
heitsſtrafen wurde beſtätigt ie Mehrzahl der Sträflinge
wird in Tripolis internirt werden

Liberalen zu

Unterkunfts eberſicht
für die Märſche und das Manöver der zuſammen
geſetzten 13 Jnfanterie Brigade mit 76 Jnfanterie

Brigade
Jn den geſperrten Ortſchaften iſt der betr Bataillonsſtab unter

gebracht

13 Jufauterie Brigade

Stab 9 u 10 Sept Ummendorf mit Domäne 11 und
12 Sept Oſchersleben mit Domäne und Rittergut

Jnfanterie Regiment Nr 26
Stab 9 Sept Wanzleben mit Domäne 10 Septgeben i u 12 Sept Oſchersleben mit Domäne und
iktergut
1 Bataillon 9 Sept Domersleben mit Rittergut 2

Gr Wanzleben mit Domäne 2 10 Sept Eilsleben 11 und
12 Sept Oſchersleben mit Domäne und Rittergut

2 Bataillon 9 Sept Remkersleben Meiendorf Kl Wanzleben 2 10 Sept Wormsdorf 3 Ovel
1 11 u 12 Sept Oſchersleben mit Domäne und

ttergut
3 Bataillon 9 Sept Gr Wanzleben mit Domäne

10 Sept Uhréleben mit Gut 2 Hakendorf mit Gut 2II n 12 t Hargpanien mit Rittergut Schermcke mit
Domäne 1 Aufurth mit Domäne Alt Brandsleben mit
Domäne 1 Emmeringen J

Jufanterle Regiment Nr 66
Stab 9 Sppt Dreileben mit Domäne 10 Sept Ummendorf

mit Domäne 11 u 12 Sept Neindorf
1 Bataillon 9 Sept Seehanſen 10 Sept Blwack 11 und

er Konfer elt üſtrationen hen den m v r leben V
12 Sept Ottleben mit Rittergut 3 Beckendorf Ans

t

n ſie ſchreien und lärmen Die Soldaten dringen

verlautet daß Azcarraga die Fortführung der Geſchäfte zuerſt

3 Bataillon 9 Sept Dreileben mit Domäne 10 Sept
Biwack 11 u 12 Sept Warsleben mit Gut 3 Ansleben 1

3 Bataillon 9 Sept Gr Rodensleben 10 Sept Ummen
dorf mit Domäne 2 Badeleben mit Gut 2 II u 12 Sept
Hornhauſen mit Rittergut

HuſarenRegiment Nr 10
3 Escadron 6 Sept Nedlitz mit Rittergut 69 Zeddenick

mit Gut 58 7 Sept Gr Ottersleben 8 u 9 Sept Sechauſen
10 Sept Vorpoſten 11 u 12 Sept Schermcke mi Domäne

4 Escadron 6 Sept Tryppehne 42 Lühe 43 Stegelitz 42
7 Sept Cracau 70 Preſter mit Rittergut 57 8 u 9 Sept
Gr Wanzleben mit Domäne 10 Sept Hakenſtedt mit Gut 84
Uhrsleben mit Gut 43 11 u 12 Sept Ottleben mit Rittergut

FeldArtillerie Regiment Nr 4
Stab 9 Sept Gr Wanzleben mit Domäne 10 Sept

Eilsleben 11 u 12 Sept Gr Oſcherslebenz mit Domäne und
Rittergut

1 Abtheilung Stab 9 Sept Gr Wanzleben mit
Domäne 10 Sept Siegersleben mit Gut 11 u 12 Sept Gr
Oſchersleben mit Domäne und Rittergut

1 Batterie 9 Sept Gr Wanzleben mit Domäne 10 Sept
Siegersleben mit Gut 11 u 12 Sept Gr Oſchersleben mit
Domäne und Rittergut

2 Batterie 9 Sept Kl Rodensleben 10 Sept Eilsleben
II u 12 Sept Gr Oſchersleben mit Domäne und Rittergut

3 Batterie 9 Sept Domerskeben mit Rittergut 10 Sept
Eilsteben 11 u 12 Sept Gr Oſchersleben mit Domäne und

Rittergutfw Pionier Bataillon
3 Compagnie 9 Sept Kl Rodensleben 10 Sept Eggen

ſtedt 11 u 12 Sept Gr Oſchersleben mit Domänc und
NRittergnt

756 Jnfanterie Brigade
Stab 9 Sept Hundisburg mit Gut 10 bis 12 Sept

Sommerſchenburxg mit Gut
Jnfanterie Regiment Nr 152

St ab 9 Sept Domäne Alvensleben 10 Sept Wefensleben
1I1 u 12 Sept Eilsleben

1 Bataillon 9 Sept Hundisburg mit Gut 1 Dorf und
Markt Alvensleben 2 Dönſtedt mit Gut 1 10 Sept Wefens

leben 1 BVelsdorf 1 Sommerſchenburg mit Gut 2,C1 und
12 Sept Wormsdorf 2 Ummendorf mit Domäne 2
2 Bataillon 9 Sept Hundisburg mit Gut 1 Alt

haldensleben mit Gut 83 10 Sept Alleringersleben 1
Morsleben Marienborn mit Gut 1 Oſtingersleben 1
11 u 12 Sept Eilsleben

Jnfanterie Regiment Nr 153
Stab 9 Sept Althaldensleben mit Gut 10 Sept Belsdorf

11 u 12 Sept Barneberg
1 Bat aillon 9 Sept Neuhaldensleben 10 Sept Biwack

11 u 12 Sept Barneberg 3 Völpke 1
2 Bataillon 9 Sept Neuhaldensleben 2 Althaldensleben mit Gut 1 Wedringen 1 10 Sept Biwack 11 und

12 Sept Völpke 1 Badeleben mit Gut 1 Sommerſchen
burg mit Gnt 2

HuſarenRegiment Nr 10

Stab 6 Sept Burg 7 Sept Wolmirſtedt mit Domäne
und Rittergut 8 u 9 Sept Neuhaldensleben 40 Sept Marien
born mit Gut 11 u 12 Sept Ummendorf mit Domäne

1 Escadron 6 Sept Burg 7 Sept Wolmirftedt mit
Domäne und Rittergut 8 u 9 Sept Markt und Dorf Alvens
leben 80 Dönſtedt mit Gut 48 10 Sept Vorpoſten 11 und
12 Sept Wormsdorf

2 Escadron 6 Sept Burg 43 Reeſen 48 7 Sept Fars
leben 70 Zielitz 58 8 u 9 Sept Neuhaldensleben 10 Sept
Alerinleben 11 u 12 Sept Siegersleben mit Gut 90 Ovel
günne 38

5 Escadron 6 Sept Gütter 36 Grabow mit Rittergut 90
7 Sept Gerwiſch 42 Cörbelitz 84 8 u 9 Sept Althaldensleben
mit Gut 10 Sept Wefensleben 80 Belsdorf 46 11 u 12 Sept
Badeleben mit Gut

Feld Artillerie Regiment Nr 4

2 Abtheilung Stab 8 Sept Wolmirſtedt mit Domäne
und Rittergut 9 Sept Neuhaldensleben 10 Sept Oſtingers
leben 11 u 12 Sept Sommersdorf

4 Batterie 8 Sept Wolmirſtedt mit Domäne und Ritter
gut 9 Sept Hundisburg mit Gut 10 Sept Oſtingersleben
11 u 12 Sept Sommersdorf

5 Batterie 8 Sept Farsleben 9 Sept Neuhaldensleben
10 Sept Oſtingersleben II u 12 Sept Sommersdorf

6 Batterie 8 Sept Wolmirſtedt mit Domäne und Ritter
gut 9 Sept Nenhaldensleben 10 Sept Morsleben 11 und
12 Sept Völpke

Quartiere pro 13 Sept werden nicht bekannt gegeben

Unterkunfts hiteberſicht
für die Märſche und das Manöver der zuſammen

geſetzten 14 Jufanterie Brigade
7 Kavallerie Brigade

Stab 9 bis 12 Sept Gut Mahndorf
14 Jufanterie Brigade

Stab 10 bis 12 Sept Athenſtedt
Jnfanterie Regiment Nr 27

Stab 10 Sept Langeln mit Gut 11 u 12 Sept Oſter
vieck

a Batatttonr 10 Sept Biwack 11 u 12 Sept Oſter
wieck

2 Bat aillon 10 Sept Zilly 2 Langeln 2 11 u 12 Sept
Oſterwieck 2 Berßel mit Rittergut 2

3 Bataillon 10 Sept Bad ersleben 3 Huy Reinſtedt 1
11 u 12 Sept Dardesheim mit Rittergut 3 Deers
heim 1

Jnfanterie Negiment Nr 93
Stab 9 Sept Schwanebeck 10 Sept Derenburg 11 u

12 Sept Heudeber
1 Bataillon 9 Sept Eilenſtedt mit Domäne und Haus

u r g 10 Sept Derenburg 11 u 12 Sept Heudeber 2
angeln 2
2 Bataillon 9 Sept Gr Quenſtedt 3 Emersleben I

10 Sept Ströbeck 2 Athenſtedt 1 Aſpenſtedt 1 11 u 12 Sept
Zilly 2 Waſſerleben 2

3 Bataillon 9 Sept Schwanebeck 10 Sept Biwack
11 u 12 Sept Waſſerleben 1 Veckenſtedt 3

Ulanen Regiment Nr 16

Stab 3 Sept Loburg 4 u 5 Sept Büden 6 Sepk
Gr Ottersleben 7 Sept Schermke Domäne 8 n 9

10 Sept Derenburg 11 u 12 Sept Zilly
omäne
1 Escadron 3 Sept Möckern 4 u 5 Sept Pechau

Preſter mit Rittergut Wahlitz mit Rittergut L 6 Sept
Gr Ottersleben 7 Sept Schermke 8 u 9 Sept Schwanebeck
10 Sept Derenburg Dannſtedt I u 12 Sept Zilly
Langeln mit Gnt

2 Escadron 2 Sept Zeppernick Dalchau mit Ritter
gut 4 u 5 Sept Gübs Königsborn Rittergut

Sept Gr Ottersleben Kl Oltersleben mit Rittergut
7 Sept Kl Wanzleben 8 u 9 Sept Schwanebeck 10 Sept
Saraſtedt Aſpenſtedt II u 12 Sept Waſſerleben mit
Gut Langeln

8 Escadron 8 Sept Lühe Amt Möckern Rillergut
mit Lüttnitz Lochow und Pabsdorf 4 u 5 Sept Wolters
dorf mit ittergut VBiederitz 6 Sept Hohendodeleden

m



7 Domäne und ſerk lauf währte 7 Min Es wurden 4300 me e un h e en m 1 einen eſſe 2300 m in 32 Minuten
Sept enſtedt m t chma ut Worbis Au igeunerplageS dron 3 Sept Ladeburg s n r e u eranſge re die ſleblichtn de e o e

8 Sept Dodendorf 6 h Kl t t ralyven mit Kreiſes Erſt ngſt och ſich wieder eine ſolche braune
Domäne 7 Sept v Hecudeber r e Geſellſchaft in der großbodunger Flur läſtig Munter graften
Hut etheegeren urg 10 Sept 44 Sept die Klepper auf Wieſen und Feldern dort mancherlei Schaden

5 Escadron 3 Sept Vehlitz Wallwitz 4 u 5 Septgetene St r da d hu 9 röbeck argſtedt Septu u 12 Sept Baderslehen Dardeshein V
Feld Artillerie Regiment Nr 4

III Abtheilung Stab 8 Sept Gr Germersleben
9 Sept Gr Quenſtedt 10 bis 12 Sept Dannſtedt7 S tterie 8 Sept Gr Germersleben 9 Sept Gr
Quenſtedt 10 Sept Ströbeck 11 uMulmke Domäne

8 Batterie Sept Bleckendorf 9 Sept Crottorf mitRittergut 10 Sept Ströbeck 11 u 12 Sept Dannſtedt
9 Batterie

10 bis 12 Sept tReitende Abtheilung Stab 8 Sept Meinsdorf
u 5 Sept Gr Roſenberg 6 Sept Unſeburg 7 Sept Emers

leben Rittergut 8 u 9 Sept Langenſtein mit Rittergut
10 Sept Schmatzfeld 11 u 12 Sept Oſterwieck

1 reitende Batterie 3 Sept Mühlſtedt Roßlau
4 u 5 Gr Roſenberg 6 Sept Unſeburg 7 Sept Gr Quenſtedt Kl Quenſtedt 8 u 9 Sept Vangenſtein 10 Sept

Zilly l u 12 Sept Oſterwieck
2 reitende Batterie 3 Sept Roßlau 4 u 5 SeptKl eRoſenburg 6 Sept Tarthun 7 Sept Deesdorf Nien

Le 8 u 9 Sept Derenburg Aſpenſtedt 10 Sept
angeln 11 u 12 Sept Schauen

Pionier Bataillon Nr 4
Stab 9 Sept Sargſtedt 10 Sept Heudeber 11 u 12 Sept

Deersheim Rittergut
4 Compagnie 9 Sept Sargſtedt 10 Sept Heudeber

II u 12 Deersheim mit Rittergut
TrainDetachement

8 Sept Gr Germersleben 9 Sept Schwanebeck Sargſtedt
J u Biwack Heudeber 11 u 12 Sept Waſſerleben

eersheim
Quartiere für 13 bis 14 Sept früh werden nicht bekannt

gegeben

Schluß folgt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Durch ein kaiſerliches Handſchreiben iſt dem be

kannten polniſchen Schlachtenmaler W Koſſak der zur Zeit
in einem Badeorte in den Karpathen weilt der Auftrag ertheilt
worden eine Reihe hiſtoriſcher Gemälde aus den napoleoniſchen
Kriegen insbeſondere aus dem Feldzuge von 1814 zu vollendenDie Bilder ſind für die deutſchen Garde Grenadier Regi
menter beſtimmt welche in jenem Feldzuge ſich durch glänzende
Waffenthaten ausgezeichnet haben

Beim SchwarzburgSondershauſiſchen Dorfe Ringleben
unfern dem Kyffhäuſer gelegen kam kürzlich bei Erweiterung
des Gottesackers ein Schatz von Brakteaten zum Vorſchein
der ſich in einem thönernen Gefäß in geringer Tiefe unter der
Erdoberfläche befand Der Fünd der der zweiten Hälfte des
13 Jahrhunderts entſtammte umfaßte etwa 200 Stück von
einer für die Zeit und Fundgegend beinahe einzig daſtehenden
Einförmigkeit und Zuſammenſetzung Er beſtand nur aus zwei
Arten Nordhäuſer Brakteaten mit dem ſitzenden Königspaar
z Seiten des Kreuzes ſowie vier Reiterbrakteaten Der Fund

als fiskaliſches Eigenthum an die fürſtliche Regierung in
ondershauſen abgeliefert worden Ueber den Fundort Ring

leben ſei noch hinzugefügt daß dieſes an der kleinen Wipper
gelegene Dorf im Jahre 1182 dem Kloſter Neuwerk bei Halle
ehörte und 1227 das benachbarte Kloſter Oldisleben hier ſechsLoſe und zwölf Hufen Landes beſaß

Man ſchreibt aus Venedig Herr Ernſt Seeger aus
Berlin der in der Ausſtellung von Venedig die herrliche
jäpaniſche Ausſtellung hergeliehen hat ſtiftete der Stadt Venedig

die neu zu gründende internationale Galerie für moderne
inſt Werke von Wilhelm Leibl

Johann Sperl
Eine TheaterKorreſpondenz verzeichnet das Gerücht daß

Johann Strauß in Jſchl eine neue Operette geſchrieben
be deren Text von Julius Bauer herrühre Das Werk ſei

ür das Theater an der Wien und zwar in der Hauptrolle für
lexander Girardi beſtimmt

Max Liebermann und

Provinzialnachrichten
Fifrſehurg 23 Ang Hotelſ e Am Sonnabend kehrte in einem hieſigen Gaſthauſe ein anſcheinend an

ändiger Menſch im Alter von etwa einigen dreißig Jahren
mittlerer Statur und mit dunklem ſtarken Schnauzbart ein

labte C dort an Speiſe und Trank verzeichnete ſeinen Namen
und Stand in das Fremdenbuch und blieb über Nacht Am
Sonntag morgen übergab er einen Gepäckſchein mit der Weiſung
L entlich im Laufe des Vormittags vom Bahnhofe ſeine

achen abholen zu laſſen weil er hier länger zu verbleiben
gedenke Jn der Zwiſchenzeit wolle er ſeinen Geſchäften nach
gehen Als das Gepäck vom Bahnhofe herbeigeholt war ergab
es ſich daß dies aus einem ſauber verpackten Mauerſteine be
r Der Eigenthümer iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt undat vor ſeiner Abreiſe vergeſſen ſeine Zeche und ſonſtige Schuld
m begleichen Es iſt wahrſcheinlich derſelbe Gauner der in

tzter Zeit daſſelbe Manöver mit unfehlbarem Erfolge in den
Städten Thüringens durchführte

Weiſtenfels 23 Aug Goldene Hochzeit feierte
geſtern das Robert Barth ſche Ehepaar von S Die Ein
ſegnung fand in der Stadtlirche durch Herrn Sup Oberpfarrer
Dr Lorenz ſtatt

K Mühlhanſen 24 Aug Vater Zimmermann,
Sanitätsrath und einer unſerer angeſehenſten Mitbürger vollendet
morgen ſein 80 Lebensjahr Nur wenig Sterblichen iſt es ver
gönnt ſich in dem Alter ſo körperlich rüſtig und geiſtig friſch zu

ltenn wie unſer Geburtstagskind Jn weiten Kreiſen
bekannt und hochgeſchätzt als Arzt hat er auch auf ſozialem

litiſchem und kommunalem Gebiete Hervorragendes geleſſtet
alter Achtundvierziger iſt er der liberalen Fahne ſtets treu

blieben trotz der oft gehäſſigſten Anfeindungen und Verne die ſein mannhaftes Eintreten für die Rechte des
kes ihm nur zu oft einbrachte Möge der würdige Greis

lange dem lebenden Geſchlecht zum Vorbild unter uns
weilen

K Erfurt 23 Aug Rebhahnagd Der heutige erſte
Tag der 9e d auf Rebhühner hat gerade nicht beſonders
Pult ge Reſultate aufzuweiſen Die Urſache iſt jedoch nicht in

ehlen der Hühner ſondern vielmehr in der Thatſache zu
n daß die Felder noch vielen Beſtand an Körner und
ckfrüchten aufweiſen

Der Jahn ſche
tafettenrennen auf

Turner ſtanden in Ab
eg zum Ziele 2180 m wurde in

o

werein veranſtaltete am Sonntag ein

ßer örehna Die

t Landsberg 21 Aug Stafetten ren

12 Sept Hendeber te

8 Sept Bottmersdorf 9 Sept Nienhagen i

aurichtend die Herren ſelbſt hatten ſich den Fiſchteich zum
Schauplatz ihrer Thätigkeit ausgeſucht und räumten ln tig
unter den feiſten Karpfen auf Die Diebesbande wurde zum
Glück bald entdeckt und abgeſchoben Aber wie lange dauert s
dann kommt ſchon wieder eine andere Karawane herangezogen
bereit zu ernten wo ſie nicht geſäet haben Auf den Chau e
bäumen findet man öfters bei uns Lumpen hängen Das ſind
Zigeunerzeichen zur Orientirung für die Kumpaue Von unſerenEhanſſegvärtern wird auch ſtets eifrig Jagd auf dieſe Lumpen

egraphen gemacht
SHeiligeuſtadt 23 Aug

1 April 1890 Direktor des ieſigen katholiſchen Schullehrer
Seminars iſt in vergangener acht infolge eines e
m 62 Lebensjahre geſtorben Dr Weiß war zuglei Dezernent

Wie z hottſchen Schulweſens bei der Königlichen Regierung in

Vermiſchtes
Angenehme Sicherheitsorgaue Jn Frauſtadt war wie

der Niederſchleſ Anz berichtet am 10 d M abends ein Herr
Otto Lindner aus Frauſtadt im Gaſthof Zum König von
Preußen mit Reparaturen beſchäftigt Jn ziemlich ſpäter
Stunde trat er auf die Straße und J hier mit Gendarmerie

Oberwachtmeiſter Eiſenblätter und Gendarm Urban in Diffe
renzen Die beiden Hüter des Geſetzes ſchlugen plötzlich auf ihn
mit ihren Säbeln ein ſo daß er ſtark biutete Dann ſchle pten
G ihr Opfer die Vorwerkſtraße entlang wobei der Weg durch

lutlachen gekennzeichnet wurde Durch den Lärm wurde ein
angeſehener Bürger aus dem Schlaf geweckt Er ſah wie die

Sicherheitsbeamten auf Lindner einſchlugen und hörte den Aus
ruf Schlagt mich doch er ganz todt Auf dem Rathhans
wollten die Beamten ihr Opfer in eine Zelle ſperren Aber der
dort anweſende Beamte holte einen Arzt der die ſofortige Ueber
führung des Lindner in das Krankenhaus anordnete nachdem er
dem Verletzten die klaffenden Kopfwunden zugenäht hatte Gegen
die beiden Beamten iſt die Unterſuchung eingeleitet worden
Aus Stettin wo erſt jüngſt ein Polizeibeamter wegen eines
Exzeſſes gegen ein unbeſcholtenes Mädchen beſtraft wurden iſt be
richtet die St Ab Ztg folgendes Vorkommniß Am 16 Auguſt
ins der Goldarbeiter Baran mit zwei Bekannten durch die An
agen nach ſeiner Wohnung Jn der Nähe des Saran ſchen Grund
ſtücks ſtand ein Schutzmann mit einem Manne im Geſpräch in
dem Baran den Agenten Scherlau erkannte der ihm eine
Summe Geldes ſchuldete Er machte daher Kehrt und rief Sch
beiſeite Sch machte dabei einen lärmenden Auftritt indem er
den B mit den verletzendſten Redensarten belegte Dieſer der
ſachlich und ruhig blieb wurde plötzlich von hinten von dem
Schutzmann am Kragen gepackt hin und hergeſchüttelt geſtoßen
und zu Boden geriſſen Kaum hatte er ſich wieder mühſam
emporgerichtet ſo zog der Beamte ſeinen Säbel und erklärte
Menſch ich durchbohre Sie wenn Sie nicht gleich hier

fortgehen Hierauf ſchlug er den Baran mit der Klinge etwa
ſechsmal über Kopf und Schulter Jnzwiſchen hatte es dereigentliche Ruheſtörer Scherlau für eſer gehalten ſeinen
Leib zu ſalviren Während jener Scene fragte Baran den
Schutzmann wiederholt was er denn gethan habe
Sie s Maul, war die Antwort des Schutzmannes
haben Sie gar nichts zu
ſellſchaft den Weg zur Wache Dort ſah Baran dann daß eres mit dem Schuhinann Nr 38 zu thun hatte deſſen Name
Ackermann iſt

Epidemie Jn Königsberg k Pr haben Unterſuchungen
der ſchulpflichtigen Kinder der ſtädtiſchen Lehranſtalten durch
Profeſſor v Esmarch auf Augenkrankheiten ergeben daß
gegenwärtig mehr als 25 Prozent der Kinder an contagiöſer
Augenentzündung erkrankt ſind Die große Verbreitung der
Krankheit wird dem Waſſer des Pregelfluſſes zugeſchrieben

Falſche Geigerinnen Wohl die wunderlichſte Frauen
beſchäftigung in der Reichshauptſtadt iſt die der Geigen
ſtatiſtinnen oder unmuſikaliſchen Muſikerinnen Die
Thätigkeit dieſer Mädchen beſteht darin daß ſie um das
Enſemble der Damenkapelle in deren Dienſten ſie ſtehen reich
haltiger erſcheinen laſſen mit ſcheinbarem Feuereiſer auf
einer eingeſeiften Geige herumſtreichen und dabei die Noten an
ſehen und umblättern von denen ſie auch nicht die leiſeſteAhnung haben Für dieſe Arbeit erhalten ſie 20 25 M pro
Monat und Animirprozente deren Höhe ſich nach dem Charakterdes Lokals richtet in dem ſie ſpielen Trotz aller Ableugnungen
der Wirthe die ſich der Damenkapellen als Zugmittel zur An
lockung von Gäſten bedienen hat die Zahl der falſchen
Geigerinnen in den letzten Jahren erheblich zugenommen

Der Brief an den Verſtorbenen Jn Sandersleben
ſchrieb ein polniſcher Arbeiter wie das B W zu melden weiß
allen Ernſtes an ſeinen verſtorbenen Schwager in Samter
folgendes leben den 4 Juli 1897 Liebes Schwagier
Da ich den 8 nicht kummen kan ich bin aus der Fabrik verſchickt
worden bin So thut mir Laid an dain Begrapnüß nich theil
nehme kan Beſte Gruß von Deines dich Treue aufs Ewig und
Ewig und baſta N

Die letzte Geſellſchaftsreiſe nach Stockholm die von dem
offiziellen Verkehrsbureau der Stockholmer Ausſtellung der
Jnternationalen Reiſegeſellſchaft Courier am 11 September
von Berlin aus unternommen wird dürfte ſich beſonders inter
eſſant geſtalten da gerade im Monat September aus Anlaß des
Regierungsjubiläums König Oskar s von Schweden in Stock
holm glänzende Feſtlichkeiten geplant ſind Die vortrefflichen

inrichtungen welche der Courier für ſeine Gäſte in Bezug
auf Wohnung Verpflegung Ausflüge und ſachkundige Führung
getroffen ſind ja zur I ſchon bekannt Um dieſe letzte
Geſellſchaftsreiſe großen Kreiſen zugänglich zu machen wurde
im Einvernehmen mit der Ausſtellungsleitung der Preis für
den Aufenthalt in Stockholm incl Fahrt II Klaſſe hin und
zurück auf nur 175 M geſtellt

Furchtbare Verwechslung Jm 14 Bezirk in Paris
ſtarb ein junger Mann Namens Edmoud Z Jn demſelben
Zimmer war in einem anderen Bette ſein Bruder Charles
untergebracht der an allen Gliedern gelähmt iſt Beide Brüder
wohnten bei ihrer Mutter Am Todestage Edmonds erſchien
ein er des öffentlichen Beerdigungsinſtituts um die
nöthigen Meſſungen für die ghparanng vorzunehmen am ſelben
Abend brachte Frau da ſie der Anſicht war daß Charlesbeſſer in dem Vette liegen würde auf dem ſein Bruder
im letzten Schlafe lag den Kranken auf die andere Lager
Wie An dem für die Beerdigung feſtgeſetzten Tage bat
er wieder zur Erfüllung ſeiner Pflicht erſchienene Beamte

die Mutter während der Einſargung des Sohnes lieber
in das Nebenzimmer zu gehen da der Anblick ſie zu ſehr
aufregen würde rau Z that dies Der Angeſtellte
der die Meſſungen an dem Körper auf dem Bette vorgenommen
hatte in dem der Gelähmte a und der von der vorge
nommenen Aenderung nicht benachrichtigt worden war nahm
Charles für den Todten und begann denſelben in das Bahrtu
zu wickeln Der Unglückliche der trotz ſeiner Lähmung be
vollem Verſtande war begriff das Fürchterliche ſeiner a
das Entſetzen lähmte noch das bischen Lebenslraft da
ihm geblieben war Sind denn hier zwei Todte logte plößz
li er Beamte indem er ſich dem wirklichen Leichnam

hier

nden von 150 m Der ef Minuten zurückgelegt Es wurde ein Schreiben überbrachti Veaniworinng 2 Minuten in Anſpruch nahm Der Rück
näherte zu einem anweſenden Nachbarn der Frau Z

Schulrath Dr Weiß, ſeit wi

Haltenſ
ſagen Darauf nahm die ganze Ge D

n das iſt ein Gelähmter, erwiderte dieſer Das
ja aber ſchon in Verweſung überzugehen, ri derllte aus Ein furchtbarer Schrecken erfaßte die hetden Männe

an riß ſofort das Bahrtuch auf in das man ſoeben den Körpe
harles gewickelt hatte Der ückliche lag mit welt und ſtar
öffneten Augen da und bemühte ſich vergebl einen Lan
rvorzubringen Frau die alsbald hinzugerufen wurde if

e n der uusgeſtandenen Aufr an ein
lebensgefährlich erkrankt frezung an einem Rervenſiebe

Elektriſche Droſchken ſind 14 an der Zahl inin Betrieb getreten Sie b in der r hen
r und haben ein etwas ſchwerfälliges Ausſehen Der

C

itſcher ſitzt vorn und im Jnnern können zwei oder zur Nott
drei Perſonen Platz finden Das Geſammtgewicht einer ſolcher
D beträgt 28 engliſche Centner wovon 14 auf W
Accumulatoren kommen Bei der Probefahrt bewährten ſich diDroſchken ziemlich gut man wird W

e ſie ſich im gewöhnücheſcheuen die Se beFegneneg eerrauch zeigen Hier und da

Unglücksfälle und Verbrechen n Ber
Selbſtmord des Jnhabers einer lein Louisrendenthal in den Kreiſen des Getreidehandels allgemeines

edauern Die finanzielle Betheiligung dortiger Intereſſenten
bei der genannten Firma iſt nur z lich Durch Ueber

e getödtet wurde in Berlin die vierjährige Tochter des
ſchlers Rudolf Lemke in der Grünauerſtraße Das Kind lief

ßegen einen vorüberkommenden Wagen der elektriſchen Straßen
ahn wurde überfghren und am linken Oberarm ſowie am Kopf

ſo ſchwer verletzt daß der Tod bald darauf eintrat Bei einer
Spazierfahrt wurden wie aus Bromberg berichtet wird der
Landrath von EiſenhardtRothe ſowie deſſen Frau und Kutſcher

em Wagen geſchleudert rau von Eiſenhardt erlitt eineaus dem W ſchleudert Frau von Eiſenhardt erlitt
Gehirnerſchütterung der Kutſcher eine ſchwere Verletzung am

erregt der

Unterleib Der Wagen ift gänzlich r und eines der
Pferde übel zugerichtet Jn Mainz wurde ein Soldat des
117 Jnf Regiments dabei ertappt als er in einem Cigarren
geſchäft einen falſchen Thaler verausgabte er flüchtete und
konnte trotz der Verfolgung nicht mehr ermittelt werden Jn
der Nacht von Sonnabend auf Sonntag branunte die bei Wicker
gelegene ſog Straßenmühle mit ſämmtlichen Frucht und Mehl
vorräthen bis auf den Grund nieder nur die Pferde konnten
mit Mühe gerettet werden der Schaden iſt bedeutend Erſt vor
kurzem ging das Anweſen an Fruchthändler Stern in Mainz
über Der 82 jährige Unterlehrer Friedrich Ruland in Gai
berg bei Heidelberg hat ſich geſtern vormittag 11 Uhr in ſeinem
Zimmer erſchoſſen Er ſollke aus dem Schuldienſt entlaſſen
werden weil er a Dienſtprüfung noch nicht abgelegt hat
Wie aus Bndapeſt telegraphiſch gemeldet wird wurde durch ein
großes Feuer die ganze Gemeinde Vajdaska vernichtet
150 Wohnhäuſer wurden eingeäſchert die bereits vollſtändig
eingeheimſte Ernte iſt ebenfalls ein Raub der Flammen ge
worden n der ruſſiſchen Stadt Newel hat eine große
Feuersbrunſt gegen 200 Häuſer eingeäſchert Unter letzteren be
inden ſich ein Kloſter und mehrere Staatsgebäude Der an

gerichtete Schaden wird auf ungefähr 800,000 Rubel geſchätzt

Perſonalnachrichten Der 70 Geburtstag Henrik Jbſen s
welcher am 20 März 1898 ſtattfindet wird ſo ſchreibt man uns
von dem engeren Kreiſe der berliner Jbſeufreunde durch ein
Feſt begangen werden für welches jetzt ſchon die Vorbereitungenetroffen werden Gegen Ende März wird der Jubilar in

Klara Schumann veröffentlicht Juſtizrath Dr Röntſch in
Leipzig eine Erklärung daß die Erben ſich auf Grund des Ge
etzes vom 11 Juli 1870 alle Eigenthumsrechte auf die Werke
der Verſtorbenen insbeſondere auf ihre Briefe vorbehalten

er allen Garibaldianern theure ÄAndrea Lanza der im
Jahre 1849 Garibaldi Annita und Baſſi als Kapitän eines
kleinen Schiffchens von Ceſenatico nach Magnavacca überfuhr
erhängte ſich in ſeiner eigenen Wohnnng Den 80 jährigen Mann
rieben zu dem traurigen Schritte eine ſchwere Krankheit und

Finanzſchwierigkeiten Pr Guſtav Landausr der Führer
der berliner Anarchiſten welcher wie gemeldet in der vorigen
Woche in Wien verhaftet wurde iſt geſtern aus der Haft

h und von der Polizei nach Deutſchland abgeſchoben
worden

Der Boulevardwitz hat ſich des Unfalls des Brnix be
mächtigt ſo ſchmerzlich er ſonſt die Franzoſen berührt Der
Figaro bringt folgende Unterhaltung A Wiſſen Sie ſchon

das Programm zum Empfang des Präſidenten iſt umgeſtoßen
Wieſo Faure wird jetzt in Kronſtadt ganz ohne

Bruix bruit Lärm einziehen Wenn der Franzoſe lachen
kann iſt er ſchon halb getröſtet

e

W

Kuxsbericht der Ralleschen Kanfirm on vom 24 Aug

erlin erwartet Jm Namen der Erben der verſtorbenen

t

Dividende Zins H Kumnole
4ür h termin fuss

Hall conv 3 Stadt An von 1882 P u o ar o 00 B
99 3 Theater Anl von 1881 e un e 3 102,25 B
u 3 e Stadt n le u eD l n n 1892 e P 3 01,0Akener 3i 7 1 w eErkfurter 3 9 o P y 10 zHalberstädter 3 u 1890 wenn u III 3 2

Naumburger 3 d u zLandsechaſth 3 Cenirai Ptfand brielo h a
Suehaisehe Man hba tJ Pkandbriefel 7 p 21

6 man 1 7 9n h u h 3 02,004974 Provimziol Anleihe c J1 t e l u u 3e rufsgenossenseha e r rUnstrut Reg 3 b Breth Nebra n u ß 3 95,89
Cröllw A apiertabr Ah Hyp Anl 2 ha 4
F Zimmermann Co Maseh 45H A u Heo 4 102,25 8Hall Act Branerei 4 Hyp Anl u abKörbisdorf Zuckerfabrik o u eLudwig II Gewerkschaft ß u I 7Naumburger Braunkohlen h u 714 300,00Waldauer Braunkoblen 4 e o oSächs Thür Braunk V 4 8ehldr h a 25 3n t hu b 10125 eitzer Puraft u arölkabr oSchmidv rückz à 109 hin 5 108,08Hallesehe Bankvereins Aktien less 7 s p 5153,00Spar u Vorsehuss Bank Aktien 1886 35 1 4 89 0
Cönnern Malzfabrik Aktien see7
Cröllwitz Aktien Papierſabrik Akt II806 96 18 n 4
Dörstew Rattmannsd Braunk I A 1895 Je n 4
Filenburger Kattun Manufaktur Akt I8eeſe7 296 4 84,50
Feldsehlösschen Brauerei Aktien o 79,90 RGlauzig Zuckerfabrik Aktien tses er 8 4Halle Hettstedt Eisenb Akt Iit A er N 3 i 101,00
Hallesehe Akt Bierbrauerei Aktien 289697 4 o 108 o
Hallesehe MAasehinenfabrik Aktien 1896 t r 4 65632,50 6
Hallesche Strassenbahn Aktien 1896 I r 3Hildebraud sehe Mühblenwerk Aktien I188s l 4 o 00 e
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien ist 2 aLandsberg SAlalzfabrik Aktien Is es 12 r 5 175 ,00 e
Naumburger Braunkoblen Aktien II88697 18 4 220,00
Niemberg Malzfabrik Aktien I8e696 5 r 4 17,s0 e
Packhofs Aktien e 16895 4 80 0Riebeck sche Aontanwerke Aktien Iiseeo7 11 r 4 183,90
Säehs Thür Braunk St Aktien 18986 7 4 1726,50Süehs Thür Braunk St Pr Aktien 1888 7 h 5Waldauer Braunkohlen St Aküen s n s 4 128,50 e
Werschen Weissenf Braunk Akt 189607 15 4 2386Zeitzer Muschinenbr Akt Behaede ſſeesſeeé 20 h 333,90
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Akt es 112,02
Zuckerraffinerie Halle Aktien e o h 113,80Bruckd Nietl Bergb Ver Kux ohne o ZKonsolidirie Plfünnerrehatt Kuxe 1890 20 u 225 e

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark tür

ein 8lüek 7



HFINRICH L ANT Mann
Die Fabrik am Bahnhof baut als einzige Specialität

Loco ObIem 200Pferdekräftenee
für Industrie und Landwirthsechaft e

In Anlage und Betriebskosten billiger wie stat Anlagen mit ein S
gemauerten Kesseln bei mindestens gleicher Leistun gsfähigkeit

Dauerhaftigheit umd Betriebsfähigkeit

Grösster Absatz in Deutschland
Zahlreiche Referenzen in ersten Industriekreisen

mit VILIALEN in BERLIN BRESILAVU
KönNIGSBERG i Pr REGENSBURG

KölN
Die Fabrik in Lindenhof

Vorstadt
baut als Specialitäten

Dreschmaschinen
Landwirthsech NMasehinen

IIIustrirte Katalogegratis u frankKo

Ban der Feſthalle r 3 in Aenſchen Rußſikfeſte
Ziehnng der 1 glage e nd 21 Oktober 1897

2 Klaſſe 15 18 Dezember 1897Hauptgewinn event im Werthe von 250000 Mark mindeſtens jedoch
151 000 Mark

Preis des i Looſes 1 Kl 6,60 2 Kl 4,40
Kl 330 2 Kl 330 JGamnze Sollkvoſe 11 Mark e 630 Mark

JUessische Damen Metzer
J heim Lotterie Dombau Lotterie

5 Reihe
tember 1897 Ziehung 13 16 No

auptgewinn i W v
50 000 Mk vember 1897 J

Hauptgew 50000 M

Ziehung 16 u 17 Sep
l

g5 Preis Preig n v
Quedlinburger S Rothe Kreuz

r S LotterieZieb 7 Okt 1897 S J Ziehung 11 Def Hauptgewinn zember 1897 i1 elegante Equipagemit 2hochedl Pferden S
Preis des Looſes 1 M e

Liſten und Porto 30 Pfo extra

Looſe ſind vorräthig bei Otto IIlendel Buchhandlung
Markt 24

S Preis des Looſes3,30 Mk

e

Feiste junge Rebhühmner
Hambg Günse Enten Hähnechen

Prachtvolle Melonen Pßrsiche TomatenRecht Prager Schinken
Nennen Sauerkohl neue Salzgurken

empfehlenPoltol Broskowsk
Gr 28 123

Gliählichtaniagen
Glühstrümpfe Cylinder Reparaturen ete

Herm u z 55
empfehlen die Anwendung desechten direct importirten

P er u G U a Möwenmarke
da e erlässige Wirkung und Rentabilität in

mehr als 20 jähriger Praxis erprobt ist

Centrale Guano FabrikenRotterdam und Düsseldorf
G mer al vertreter für Halle a S und VUmgegend Gebr Wege in
Halle a Gebr in Teutschenthal

Zur nerhsr Dänguno

Mitweqh den S d Mts habe

wieder eine Auswahl
velgiſcher Arbeitspferde

Sangerhauſen Wilhehm Stock

Von Donnerstag den 26 d M ab ſtehen
große Transporte
Prima Bayr Augochſen

preiswerth bei uns zum Verkanf
Gebr Friäedmanmm

Halle aſS Marienſtraße 24
Von Freitag den 27 Auguſt ab

ſteht ein e
bahriſchZugochlen ind Sliere

preiswerth bei mir zum Verkauf

Grosse Klassen Lotterie e
Die im Jahre 1827 von dem edlen e 7

Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Krnoldi S 4
we2 auf Gegenſeitigkeit und Oeſſentlichkeit

beruhende

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Allen ohne Ausnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
keit und Billigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt r

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älteſte
ſo auch die größke deutſche Cebensverſicherungs Anſtalt

Verſicherungs Beſtand 1 er 1897 71 z Millionen M
Geſchäftsfonds 2227Dividende der Perſicherten m Jahre 1897

je nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 13 h der
Jahres Normalprämie

Die Verwaltungskoſten daben ſtets unter

m
im Orient

Deutschen Levante Verkehr
von deutschen FVisenbahnstationen über Hamburg seewärts

nach
Malta Alexandrien Piraens Syra Ssmyrna SalonikDedeagatseh Constantinopel Burgas Varna Gninatz
in Kraft getreten welcher fast durchweg RErmässigungen der bisherigenFrachtsätze enthält besonders ist auch die höhere Stückgutfracht Tür
Sendungen unter 1000 Kilo weggefallen

Vermöge dieser directen und billigen Frachtsätze bietet die Deutsche
Levante Linie im Verbande mit den deutschen Risenbahnen die Vor
theilhafteste Gelegenheit die deutsche Industrie im Orient konkurrenz
fühig zu gestalten

dauer u s w enthält das Handbuch der Deuntschen
essenten Kostenfrei zugesandlt
tigungsstellen sowie die

Deutsche Levante Linie IIamburg
Telegr Adr Vantele

Braiia Odessa ist am I Juli 1896 em m neuer Tarif a

Veber die Abfahrtsdaten der Dampfer Transport
Levante Linie nühere Angaben Dasselbe wird Inter S

Weitere Auskünfte ertheilen alle grösseren Eisenbahn Güterabfer

Garantie

S u oder nen a e
Srenene n T ort

ren 2 Rwen rm iſtNerilsthege la fianent

Haupt Agentur in Malle
Peckolt Raake

Leipziger Str 66

Aelteſtes Möbeltransportgeſchäft
Wilh Läppert Jnh Paul Liäppert

Fleiſcherſtraße 17 Halle a S Fernſprecher 632ernpſiehlt ſich zur Uebernahme von Möbeltransporten mit gr Verſchluß
Wagen ohne Umladung von und nach allen Orten inel Verpackung

unter Garantie der guten Ablieferung

Sachsse Co
Magdeburger 3kr 67

Gehr Bongardt ce v usortahlfabriubraht k

re R eutsechland

liefernMoriiz Schloss We
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle

rn
Dank und blau etc

Druck und Verlag von Otto Hendel

Marken i im in U Auglande

Auskünfte
über Geschäfſts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und diseret v
alle Plätze der WeltBeyrich Greve

Internationales Auskunftshureau
Halle a/S Leipz Str 101 Fernspr 625

zum luftdichten Verſchließen
von Fruchtbüchſen

per Buch 1 à Bogen 5
imit Pergamentpapier

Frühſtückspapier
per Buch 25 und 40

empfiehltAlbin Hentze
u Schmeerſtr

eDanciitketter

in Wiener Facon
Pro er Reiſe undVictoria Kettchen

w i WitteSchmeerſtraße 3 e
W er geino Dhr gut

und billig repavirt haben will
bemühe ſich zu

Hamaamem
Uhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pfunter Zeiger 10 Pf Bügel 10 Pf

Schlüſſel 5 Pf

Erſte Halleſche Brot Fabrik

Firma P G Nebelung
Laurentinsſtraße 18

Zrot von neuem Roggen
J Sorte garautirt rein ſowie lieb
lich und kräftig im Geſchmack
Außerdem empfehle mein

Thüringer Landbrot
einzig in ſeiner Art weit und breit
bekannt in Geſchmack und Güte
ca 5 Pfd für 50 Pfg

Larankiert Deutsches Koloniahproöult

AMERUM
AkA0

lanerun habaobeselschaft Hanbum

Dieſer Kamerun Kaka ozeichnet ſich durch einen hohen Gehalt
an ſtickſtoffhaltigen Subſtanzen
namentlich vor ſogenanntem hollän
diſchen Kakao vortheilhaft aus Aus
einem Gutachten des Herrn Profeſſor
Dr A Sintzer Bonn

In Halle zu haben bei
Julius Bethge Leipziger Straße
Otto Bornschein Brüderſtraße
R Walthers Nachfh Grünewald Sohn
Paul Rosech

Engros Niederlage bei
NMeischner Zierenberg Nacht

in Magdeburg

ArrctionNittwoch den 25 ds1 r verteigere ich rig 35
ier war gewegev sSuffe agrenſchrank mitet rlrows Kiet erſ rürtgäanente J Sophas tübl C

Spiegei Wiider rv Hirseh Gerichtsvollzieher

Mit 2 Beiblättern

Echt Pergamentpapier
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